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Die Heerſchau des Centrums

Die Katholikentage folgen ſich und ſie gleichen ſich auch
Jahr für Jahr werden bei der Heerſchau die das Centrum
zur Stärkung ſeiner Organiſation und zur Anfeuerung ſeiner
Anhänger und Wähler abhält ziemlich die gleichen Reden
gehalten und die gleichen Veſchlüſſe gefaßt Jn dieſem Jahr
hat das Centrum ſeine Anhänger nach Mannheim auf
geboten wie es denn in der letzten Zeit mit Vorliebe ſich
Hrte mit überwiegend proteſtantiſcher Bevölkerung aus
eſucht hat Der diesjährige Katholikentag hat ein für dasSenenn recht ungünſtiges Vorſpiel gehabt Jm Wahlkreis

ForchheimKulmbach iſt das Centrum bei der Reichs
kagserſatzwahl unterlegen der Wahlkreis der 18 Jahre hin
durch von einem Centrumsmanne vertreten worden iſt hat
jetzt einen Nationalliberalen in ſcharfem Kampf gegen das
Centrum gewählt und die Safrarns der Partei den Katho
likentag zu Mannheim mit Siegesfanfaren einleiten zu können

iſt zu Waſſer geworden tWie alljährlich ſo erſcheint auch diesmal wieder der
Antrag auf Wiederherſtellung der weltlichen
Macht des Papſtes und bei Begründung des Antrags
den ſämmtliche Abgeordnete des Centrums unterzeichnet
haben wird die alte Klage von der Gefangenſchaft des
Papſtes wiederholt Nach wie vor ſo heißt es in der
Begründung befindet ſich der Papſt in einer ſeiner er
habenen Miſſion durchaus unwürdigen Gefangenſchaft Die
Wiederherſtellung der weltlichen Macht des Papſtes liege nicht
nur im Intereſſe der katholiſchen Kirche ſondern auch im
Intereſſe der ganzen übrigen Welt denn der Papſt ſei das
höchſte Friedenselement der Welt und daher in
erſter Linie geeignet als Schiedsrichter bei den Intereſſen
ſtreitigkeiten der Völker und Staaten zu wirken Natürlich
unterläßt die Begründung an die trüben Zeiten der Ver
gangenheit zu erinnern als der Kirchenſtaat der Spielball
von Parteien und auswärtiger Mächte war zu erinnern
an die Mißwirthſchaft die unter der weltlichen Herrſchaft
der Päpſte im Kirchenſtaate eingeriſſen war Die Forderung
der Wiederherſtellung der weltlichen Macht des Papſtes iſt
eine leere Demonſtration und praktiſch bedeutungslos
Ob es taktiſch geſchickt iſt mit dieſer Kundgebung in einem
Augenblick hervorzutreten wo ſich der Herrſcher Italiens
König Viktor Emanuel III anſchickt dem deutſchen Volk auf
deutſchem Boden ſeinen Gruß zu entbieten darf billig be

zweifelt werden gEin ſtets wiederkehrender Agitationsantrag iſt auch die
Forderung der Wiederzulaſſung der Jeſuiten Es
wird darauf hingewieſen daß der Reichstag in ſeiner
Mehrheit wiederholt für die Aufhebung des Verbots der
HOrdensniederlaſſungen eingetreten ſei und daß es nur an
dem Bundesrath liege wenn Deutſchland der nach Anſicht
des Centrums überaus ſegensreichen Thätigkeit der Jeſuiten
entbehren müſſe Der Antrag giebt in dieſem Jahr den
Rednern erwünſchte Gelegenheit gegen die Behandlung der
Orden in Frankreich zu proteſtiren

Politiſch aktueller wenn auch nicht neu ſind die Anträge
die den Zolltarif die Agrarfragen und die Stellung
zu den Arbeitern betreffen Der u der Centrums
agrarier Herold tritt wiederum auf als Verfechter der
agrariſchen Heilswahrheit daß ohne Erhöhung der Zölle
die Land wirthſchaft dem Untergang preisgegeben ſei und
der denn beſchließt entſprechende Kundgebungen für
höhere Agrarzölle Dieſe Begeiſterung für möglichſt hohe
Getreide Fleiſch und Viehzölle iſt nicht frei von der
Sorge um die Konkurrenz des Bundes der Land
wirthe der wiederholt verſucht hat in ländlichen Cen
trumswahlkreiſen feſten Fuß zu faſſen Ganz wohl iſt dem
Centrum bei dem Eintreten für die agrariſchen Forderungen
nicht es iſt genöthigt auf die katholiſchen Arbeiter
Rückſicht zu nehmen denen mit einer Vertheuerung derLebensmittel nicht gedient iſt Auf dem vorjährigen Partei

tag in Osnabrück iſt das Schlagwort vom weiſeſten Aus
gleich aufgeſtellt worden daß aus den Mehrerträgen der
Zolleinnahmen die Wittwen und Waiſenverſicherung der
Arbeiter durchgeführt werden ſoll In der Zollkommiſſion
hat bekanntlich der keine Mehrheit gefunden
e übrigen Parteien mit Ausnahme der Sozialdemokraten

es abgelehnt haben die wabhltaktiſchen Speku

weil

auf dem Katholikentage in Mannheim mit der Fürſorge der
Partei für die Arbeiter zu paradieren Ein Feſt zug katho
liſcher Arbeiter iſt organiſirt worden und Abg Schädler
rühmte dieſen deu als eine That die beweiſt daß trotz
aller Verführungskünſte noch Hunderttauſende von Arbeitern
der Fahne des Kreuzes folgen Der Centrumsredner hat
mit kräftigen Schlagworten den Satz variirt Nur das
Kreuz kann den Arbeitern Heil und Segen bringen Der
ſtürmiſche Beifall den der Redner fand ſchafft aber die
Thatſache nicht aus der Welt daß in den Kreiſen der katho
liſchen Arbeiter ſtarke Unzufriedenheit über die
Haltung der Partei in der Zoillfrage herrſcht Jn ver
ſchiedenen Wahlkreiſen haben Arbeiterverſammlungen ſtatt
efunden in denen gegen jede Erhöhung der Getreidezölle
inſpruch erhoben worden iſt Auch die katholiſchen

Arbeiter begnügen ſich nicht mit der Verſicherung daß nur
das Kreuz den Arbeitern Heil und Segen bringen könne
ſie wollen nicht daß ihnen durch eine falſche Zollpolitik der
Lebensunterhalt vertheuert und die Arbeitsmöglichkeit
erſchwert wird Dieſer Gegenſatz innerhalb der Wähler
ſchaft des Centrums wird auch ſerner beſtehen bleiben trotz
aller Reſolutionen die in HurrähStimmung auf dem Katho

likentag gefaßt werden C
Deutſches Reich

Die Rede des Kaiſers auf die Märker
die wir im geſtrigen Morgenblatt wiedergaben hat wie nicht
anders zu erwarten war wegen des Hinweifes des Monarchen
darauf daß er das Gefühl habe daß alles was das Land
geworden und was das Reich geworden ſchließlich
auf einer feſten Säule beruhe und dieſe Säule die
Mark ſei zu allerlei Kommentaren Veranlaſſung gegeben
Ohne Zweifel hatte es der Kaiſer der wie ſo oft ſchon als
Markgraf von Brandenburg zu ſeinen Tiſchgäſten redete gut
gemeint und die Abſicht gehabt ſeinen Gäſten etwas Liebens
würdiges und Angenehmes zu ſagen von dem er wohl auch
ſelbſt durchdrungen iſt aber es hat doch ſein Mißliches wenn
ſolche Reden nach Außen dringen ja gefliſſentlich verbreitet
werden denn daun ſind ſie nux zu fehr geeignet die Vorſtellung
zu erwecken als erführen die übrigen Landestheile
die für die Größe und Macht des Skaates wie des Reiches
doch eben ſo ihre Pflicht und Schuldigkeit gethan haben wie die
Mark in den Augen des Monarchen eine Zurückſetzung
Daß ſich hieraus leicht Verſtimmungen entwickeln könuen
iſt zu verſtehen Zudem kann man mit Fug und Recht auf dem
Standpunkt ſtehen daß mehr noch wie von der Mark von
anderen Landestheilen für die Größe des Vaterlandes gethan
worden iſt Mit Recht weiſt man z B auf die Oſtpreußen
hin die mit Stolz auf ihre Vergangeuheit blicken wie ſie es
denn geweſen ſind die dem preußiſchen Staat ihren Namen
gegeben haben Wir glauben kaum daß die Mark ſo viel
bedeutende Staatsmänner und Heerführer ſo zahlreiche
Geiſteshelden gezeitigt hat wie Oſtpreußen ganz zu ſchweigen
von den Opfern an Gut und Blut die jene Provinz
vor hundert Jahren für die Monarchie brachte Das hat ja
auch der Kaiſer und König ſelbſt anerkannt indem er juſt ſo
wie die Mark mehrfach auch Oſtpreußen in ſeinen Trinkſprüchen

als die Säule des Vaterlandes die Säule und
Stütze der Monarchie bezeichnete Aehnlich hat er ſich
auch bezüglich der Provinz Schleſien ausgeſprochen Daß nun
alles was das Land geworden der Mark zu verdanken ſein ſoll
wird deshalb einige Verwunderung erregen Es ſind neben der
Mark und den beiden eben genannten Provinzen auch noch
andere Landestheile die bezüglich ibrer Opfer und Verdienſte
für Staat und Reich in nichts zurückgeſtanden haben und auf
ſie wird der kaiſerliche Lobſpruch auf die Märker nicht gerade
erbhebend wirken ganz abgeſehen davon daß man auch außer
halb Preußens Grenzen alle Veranlaſſung hat an dem was
das Reich geworden ſich ebenfalls einige Verdtenſte zuzuſchreiben
Es zeigt ſich hier erneut was ſchon bei der Veröffentlichung des
Telegrammwechſels mit dem Prinzregenten zu Tage trat näm
lich daß es nicht gut iſt alle Kundgebungen und Auslaſſungen
des Monarchen unverweilt an die Oeffentlichkeit zu bringen und
ins Land hinaus zu telegraphiren Die Rede kann kaum wörtlich
genommen werden und ſoll wohl auch nicht wörtlich genommen
werden warum dann der Verſuch im Lande Eindruck mit ihr
zu machen Wer iſt denn eigentlich der Urheber dieſer Ver
öffentlichungen und welche Ziele verfolgt er So lange unter
den Miniſtern niemand iſt der Manns genug wäre hier ein
mal zu interveniren beſteht ein begründetes Jntereſſe an der
Beantwortung dieſer Frage

Ueber das Deutſchthum in China
erzählt H Wilda im Welthandel einem Beiblatt der Deutſch
Export Revue folgendes

Wenn auch die Anzahl der Deutſchen hinter derjenigen der
Engländer Amerikaner und Portugieſen erheblich zurückbleibt
die Anzahl der Engländer iſt etwa fünfmal ſo groß ſo erklärt
ſich dies zum Theil daraus daß die Engländer und Amerikaner
ſowie die Franzoſen ſehr viel mehr Miſſionare nach China ent
ſandt haben als die Deutſchen und daß etwa 600 Engländer im
chineſiſchen Zolldienſt beſchäftigt ſind Demgegenüber kann es
uns nur mit Befriedigung erfüllen daß die deutſche Be
völkerung in Shanghai durch eine weitgehende
ſoziale Gleichartigkeit und bohe geſellſchaftliche
Stellung gekennzeichnet wird und ſich in viel geringerem
Maße als die anderen Nattonalitäten ganz zu ſchweigen von
den Portugleſen die häufig den chineſiſchen Beitlern erfolgreiche
dent machen aus den mittleren und niederen Schichten
rekruttet

Dieſe ſoziale Vorzugsſtellung möchte man ſagen kommt auchattonen des Centrums zu unterſtützen Die Nieder
age in der Zollkommiſſion hält das Centrum aber nicht ab in der Anzahl der deutſchen Firmen zum KAusdruck denn

hier ſteht Deutſchland wenn man von den Japanern abſehen
will an zweiter Stelle alle anderen weit um mehr als
die Hälfte hinter ſich zurücklaſſend und den Amerikanern Fren
zoſen Ruſſen Oeſterreichern und Belgiern zuſammen gleich
kommend Aber auch dieſes Bild wird noch günſtiger bei
näherer Betrachtung Wenn auch die Zunahme der Engländer
wie der Amerikaner ungefähr doppelt ſo ſtark wie die der
Deutſchen geweſen iſt ſo hat doch die Anzahl der deutſchen
Firmen in den letzten 25 Jahren doppelt ſo ſtark zu
genommen wie die der Engländer während die amerikaniſchen
ſogar einen Rückſchritt zu verzeichnen haben Schon dies
zeigt die hohe und wachſende wirthſchaftliche Bedeutung der
Deutſchen

Die wirthſchaftliche Bedeutung der Deutſchen tritt aber noch
deutlicher hervor in anderer Beziehung Vielleicht iſt darauf
daß die Deutſchen im weſentlichen Hanſeaten ſind die auch
daheim vorwiegend im Großhandel beſchäftigt waren die That
ſache zurückzuführen daß die Deutſchen in weit höherem Maße
als die Angehörigen anderer Nationen im Großhandel thätig
ſind man kann faſt ſagen im Ein und Ausfuhrgeſchäft geradezu
aufgehen Nur wenn dieſe Großhandelsfirmen einander gegen
übergeſtellt werden ergiebt ſich auf gleicher Grundlage ein ge
rechter Vergleich für die wirthſchaftliche Leiſtungsfähigkeit Ein
ſolcher Vergleich läßt ſich auch zwiſchen Deutſchen und Engländern
anſtellen da ſich die Anzahl der Großhandelsfirmen dieſer
Nationen wie zwei zu drei verhält Jn den einzelnen chineſiſchen
Hafenplätzen verſchiebt ſich das Verhältniß natürlich beträchtlich
Der Sitz des engliſchen Uebergewichts iſt Shanghai wo genau
doppelt ſo viele engliſche Großhandelsfirmen wie deutſche thätig
ſind was ſich in erſter Linie daraus erklärt daß Shanghai der
Haupteinfuhrhafen für Baumwollwaaren iſt die noch immer trotz
zunehmender amerikaniſcher Konkurrenz vorwiegend engliſchen
Urſorungs ſind und nicht weniger als 40 Proz der geſammten
Einfuhr Chinas ausmachen und natürlich für Shanghai noch
einen weit erheblicheren Bruchtheil bilden Sieht man von
dieſem weitaus umfangreichſten aller Einfuhrartikel an dem
deutſche Firmen keineswegs unbetheiligt ſind ab ſo dürfte die
Einfuhr faſt zu gleichen Theilen in deutſchen und engliſchen
Händen liegen und ähnlich ſteht es mit der Ausfuhr wenn von
Thee in dem die Rufſſen und von Seide in der die Frauzoſen
hervorragend thätig ſind abgeſehen wird Jn Hongkong iſt das
Verhältniß für die Deutſchen ſchon viel günſtiger Und in den
anderen Hafenplätzen die an der chineſiſchen Küſte den Fremden
zugänglich ſind in den ſogen Außenhäfen d h allen chineſiſchen
Vertragshäfen ausgenommen Shanghais kamen im Jahre 1899
die Deutſchen mit 47 Firmen den Engländern mit 54 Firmen
ſehr nahe ein Verhältniß das ſich ohne Zweifel heute noch
günſtiger geſtaltet hat Außerhalb des Jangtſethals ſtanden
1900 36 deutſche Firmen 35 engliſchen gegenüber und in einzelnen
wichtigen Vertragshäfen hatten die Deutſchen ſchon damals ein
ausgeſprochenes Uebergewicht ſo waren vor dem Kriege in
Tientſin neben 9 engliſchen 10 deutſche in Kanton neben
6 engliſchen 8 deutſche Firmen thätig in dem genannten
wichtigen Hafen des Nordens wo wir ſeit dem Jahre 1896 eine
eigene deutſche Niederlaſſung haben ſollen die deutſchen Firmen
am Handel ſtärker betheiligt ſein als die aller anderen freinden
Nationen zuſammengenommen

Politiſches

Das führende Centrumsblatt die Köln Volks Ztg
hat ein neues Schlagwort gefunden um das Verhältn i
zwiſchen Kaiſer und Kanzler zu kennzeichnen Jn ihren
Augen iſt Graf Bülow nichts als der Flaggenkapitän auf
dem Staatsſchiffe deſſen Führung ausſchließlich in den Händen
des Kaiſers liegt Und das erklärt das Biatt ſo

Fürſt Bismarck hat von Wilhelm II geſagt er werde ſein
eigener Kanzler ſein alſo Kaiſer und Kanzler zigleich Wenn
die Dinge ſo liegen ſpielt der nominelle Kanzler gewiſſer
maßen die Rolle des Flaggenkapitäns Da viele Laudratten
nicht wiſſen werden was dieſe Bezeichnung bedeutet möge ſie
hier erklärt ſein Wenn der Eigenthümer eines Seeſchiffes
der das inländiſche Oberſteuermanns oder Kapitänsexamen
nicht gemacht hat daſſelbe ſelbſt führen will ſo braucht er
einen Flaggenkapitän einen geprüften Schiffer der aber nur
formell die Kapitänsmütze trägt und an Bord nichts
zu vbefehlen hat Jch habe eine Reiſe an Bord
eines Schiffes gemacht das einen Jlaggenkapitäu
hatte und gefunden daß die Stellung deſſelben
nicht allzu angenehm war Der Eigenthümer des
Schiffes beſtimmte die Richtung aber der Flaggenkapitän war
dafür verantwortlich und wäre bei unglücklicher Fahrt vom
Seeamt verurtheilt worden Der Oberſteuermann war oft
mals in Verlegenheit wenn der Flaggenkapitän ihm einen
anderen Rath gab als der Schiffseigenthümer und handelte
daher nicht ſelten auf eigene Fauſt Jn den Zeitungen iſt in
letzter Zeit vielfach davon die Rede geweſen was geſchehen
könne um eine billige Harmonie in der oberſten Leitung her
zuſtellen aber man hat dabei ziemlich leeres Stroh gedroſchen

Es müßte erſt ein Zanzler gefunden werden der
dem Kaiſer ſo imponire daß er ſich vor jedem
öffentlichen Auftreten mit ihm verſtändigt
Graf Bülow hat das t erreichen vermocht und ſo bleibt
ihm nichts übrig als den Aktionen des Kaiſers ſelbſt daun in
zuſtimmendem Sinne erläuternd zu folgen wenn er ſie be
dauert Die reden Depeſchenwechſels und der
darin liegende bewußte Appell an die Oeffentlichkeit glebt
wie ſchon ſo oft geſagt wurde der Sache das hoch
politiſche Gepräge ſür deſſen Folgen der Kanzler verant
wortlich iſt Graf Bülow wird ſich damit ſo gut oder ſchlecht es
geht abfinden müſſen der Reichstag oder der Preußiſche
Landtag ſind wohl kaum in der Lage eine Aenderung Verbel
zuführen Erzwingen läßt Kch ein Miniſterveranhrorüliichteits
geſetz nicht Die jetzige Praxis iſt ja ſür den Reichskanzler
und Miniſterpräſidenten ziemlich peinlich aber ſo lange er ſich
damit zufrieden t und ſie ſogar noch vor verſammeltem
Kriegsvolke vertheidigt hat das Parlament keine Handhabe
ihm unter die Arme zu greifen Er ſelbſt iſt ja wie geſagt
für die politiſchen Folgen verantwortlich denn wenn er auchdem Depeſche ergg Wernſteht iſt er boch als preußiſcher
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Miniſterpräſident für die Aufrechterhaltung guter Fpebnngeg
wiſchen Preußen und Bayern verantwortlich Wie er ſich
rin findet muß ihm überlaſſen bleiben nur wird er wohl

von jetzt an nicht mehr mit ſolchem Aplomb betonen v er
leitender Miniſter ſei Denn eine ſolche Behauptung würde

hoch im Parlament nächſtens wohl mit jener Heiterkeit auf
enommen werden die oft weit verletzender wirkt als offener

iderſpruch
Man pflegt oft zu ſagen die Wahrheit zu hören ſei manchmal
unangenehm Graf Bülow wird die Richtigkeit dieſer Worte
empfinden

Die Unhaltbarkeit der gegenwärtigen Wahl
kreiseintheilung auf die durch entſprechende Anträge der
freiſinnigen Parteien im preußiſchen Landtage ſchon wiederholt
hingewieſen iſt wird neuerdings ſchlagend dargethan durch eine
Auslaſſung der nationalliberalen Parteikorreſpondenz für Weſt
falen die über die Schwierigkeit und baldige Unmög
lichkeit der Durchführung der Landtagswablen in
den induſtriellen Rieſen Wahlkreiſen Klage führt
Es heißt da

Odendn ſieht hier der Rieſenwahlkreis Bochum Dort
m und Die Bevölkerung des Wablkreiſes die bei der Zählung
im Jadre 1890 rund 606,000 betrug war 1895 geſtiegen auf
783000 und dürſte 1900 weit über 900,000 betragen haben
hein in den Städten und Landgemeinden von über 10,000
Einwohnern betrug der Zuwachs 155,000 Seelen Die Zahl
der Wahlmänuer die ſich bei der Wahl im Jahre 1898
auf 2678 belief im Jahre 1893 waren es 2217 wird
eine abermalige Vermehrung um mindeſtens 700 erfahren und
damit glücklich an die Ziffer 3400 herankommen
wenn nicht gar ſie überſchreiten Schon bei der Wahl im
Jahre 1898 zog ſich das Woahlgeſchäft von morgens S Uhr
dis gegen Abend um 10 Uhr hin Dabei erſchienen von den
für giltig gewählt erklärten 2658 Wahlmännern nur 2439 zur
Wahl Bei der Wahl des zweiten Abgeordneten hatte ſich
ihre Zahl bereits reduzirt auf 2233 und bei der dritten Wahl
handlung waren nur noch 1695 Wahlmänner anweſendWaren alle Wahlmänner erſchienen und hätten alle bis zum
Schluß ausgehalten dann würde ſich die Wahl bis tief in die
Nacht erſtreckt haben Und das bei glatten Abſtimmungen in
jeder der drei Wahlhandlungen Es iſt klar daß wenn die
Sozialdemokraten auch nur wenige Hundert Wahlmänner durch
bringen und wenn gar im Falle eines größeren Erfolges des
Centrums an den wir nicht glauben aber mit deſſen Mög
lichkeit doch gerechnet werden muß auch nur eine einzige
Stichwahl mit ihren mehrmaligen umſtändlichen Abſtimmungen
nothwendig werden ſollte bei einer Zahl von 3400 Wahl
männern eine Erledigung der Wahl an einem Tage voll
ſtändig ausgeſchloſſen iſt Ja ſchon unter normalen Verhält
niſſen iſt ein ſolcher Apparat kaum noch zu handhaben Bei
der vorigen Wahl wurden in 13 Stunden 6367 Stimmen zu
Protokoll genommen die gleiche Wahlbetheiligung voraus
geſetzt wird man das nächſte mal volle 17 Stunden nöthig
hoben um das Wahlgeſchäſt zu Ende zu führen Der Abg
Noelle berechnete daß wenn auch nur drei Parteien einander

gegenübergeſtanden hätten man ſchon 1898 mindeſtens 30
Stunden gebraucht haben würde Heute würde im Falle
von Stichwahlen auch dieſe Zeit längſt nicht mehr zureichen
Es wird weder einen Wahlkommiſſar geben der die phyſiſchen
Kräfte hätte einer ſolchen Aufgabe Stand zu halten no
werden ſich Wahlmänner finden die das mitmachen Es
muß unbedingt eine andere Eintheilung der
Wahlkreiſe entſprechend den eingetretenen Verſchiebungen
der Bevölkerung vorgenommen werden

Die Nationalliberalen werden das am eheſten erreichen wenn
ſie ſich den freiſinnigen Anträgen anſchließen Ueber kurz oder
lang wird auch die Regierung die Unhaltbarkeit der noch aus
den Jahren 1858 reſp 1867 ſtammenden Eintheilung erkennen
und ſich wohl oder übel entſcheiden müſſen dem Folge zu geben
was freiſinnigerſeits ſeit 10 Jahren ſchon gefordert wird

Volkswirthſchaftliches
Den Kaiſer Wilhelm Kanal haben im Monat Juli

dieſes Jahres 3217 Schiffe gegen 3673 Schiffe im Juli 1901
mit einem Nettoraumgehalt von 418,466 Regiſtertons 1901
443,145 Regiſtertons benutzt und nach Abzug des auf die Kanal
abgabe in Anrechnung zu bringenden Elblootsgeldes an Ge
bühren 192,719 M 1901 215,517 entrichtet

Der Geſchäftsführer des Centralverbandes
deutſcher Jnduſtrieller H A Bueck hat aus Anlaß der
fünfundzwanzigſten Wiederkehr des Gründungstages des Ver
bandes ein Werk über den Verband begonnen deſſen erſter
Band uns dieſe Tage zugegangen iſt Er enthält zunächſt eine
geſchichtliche Einleitung und die Chronik des Central
verbandes und geht dann zur Darſtellung von deſſen Arbeit
über Von dieſer umfaßt er die Beſchäftigung mit der Zoll
und Handelspolitik Seinen Schluß bildet eine chrono
logiſche Zuſammenſtellung der Verſammlungen des Central
verbandes und der in ihnen hauptſächlich behandelten Gegenſtände
Jm zweiten Bande werden die weiteren Arbeitsgebiete des
Centralverbandes behandelt werden er ſoll womöglich im Früh
jahr des nächſten Jahres erſcheinen

Kirche und Schule
Peber die Unterhaltungskoſten der Volksſchulen

Regen jetzt intereſſante ſtatiſtiſche Nachweiſungen vor Danach
ſind die Aufwendungen für die öffentlichen Volksſchulen in
Preußen ſeit dem Jahre 1886 von rund 115 Millionen
auf rund 270 Millionen geſtiegen Es entfielen an
Schulunterhaltungskoſten

im auf je auf je auf je auf den KopfJahre 1 Schule 1 Schulkiaſſe 1 Schulkind der Bevölkerung

18866 3424 1551 24 4,111891 44209 1767 30 4,881896 5145 2021 36 5,84o 7349 2594 48 7,83Die ſich in dieſen Zahlen ausſprechende Steigerung hat ſich
in den Städten und auf dem Lande in ziemlich gleichem Schritte
vollzogen Jn den Städten freilich ſind die Ausgaben erheblich
höher als auf dem Lande nicht nur wegen der dort vorhandenen
größeren Schulſyſteme ſondern auch wegen der reicheren Aus
geſtaltung des Schulbetriebes und der höheren perſönlichen Auf
wendungen So wurden in den Städten für eine öffentliche
Volksſchule 1886 13,574 1901 29,106 M verausgabt für eine
Schulklaſſe 2161 und 3586 und ein Schulkind koſtete 34 und
64 M die Volksſchulunterhaltungskoſten betrugen auf den Kopf
der ſtädtiſchen Bevölkerung 4,78 und 8,63 M Auf dem Lande
dagegen koſtete eine öffentliche Volksſchule 1886 2178 1901
4386 eine Schulklaſſe 1275 und 2075 und ein Schulkind
20 und 39 M auf den Kopf der Landbevölkerung ergab das
3,72 M und 7,23 M Jn dieſen Kopfbeträgen ſind allerdings
die Staatsbeiträge und ſonſtigen Leiſtungen des Staates und die
S e ſonſtigen Quellen nicht enthalten

e von der Generalverſammlung des Landesvereinspreußiſcher Wolf re Z Fe Halle t
ſchloſſene Gründung einer wirthſchaftlichen Hilfskaſſe
iſt nunmehr erſolgt Jhr Zweck iſt die Förderung der wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe ihrer Mitglieder durch Gewährung von
Unterſtützungen und von Preisermäßig gen in ern unb
Sommerfriſchen Viele Orisgküppen haden den tt ihrer
Mitglieder i die Kaſſe bereits zugeſagt

Verwalinng und Rechtspflege
Die nachthelllgen Folgen welche die Beſtimmungen des

Schlachtvieh und Fleiſchſchau Geſetzes für die
Gemeinden mit öffentlichen Schlachthänſern haben
müſſen bildeten auf dem ſoeben ſtattgehabten Weſtpreußi
ſchen Städtetag in Graudenz den Gegenſtand lebhafter Er
örterungen Wie erinnerlich hatte ſich gegen dieſe Beſtim
mungen im Abgeordnetenhauſe wie im Herrenhauſe ſeitens der
Vertreter der ſtädtiſchen Gemeinden mit Schlachthäuſern eine
lebhafte Mißſtimmung geltend gemacht und das Geſetz iſt auch
nur unter dem heftigſten Widerſpruch der ſtädtiſchen Vertreter
im Herrenhauſe verabſchiedet worden Auf dem Weſſpreußiſchen
Städtetag fanden dieſe Beſtimmungen ebenfalls eine einmüthige
Verurtheilung Der Referent Stadtrath Mitzlaff Danzig
führte u a aus die Kommunen würden durch S 14 einen Aus
fall der Einnahmen von ganz erheblicher Höhe erleiden die
Rentabilität der Schlachthänſer würde direkt gefährdet werden
Nicht nur der Gewinn würde bei den Schlachthäuſern ſchwinden

auch die Verzinſung und Amortiſation würde in
Frage geſtellt Wie ſollen die Ausfälle gedeckt werden be
ſonders bei Städten deren finanzielle Lage bedrängt iſt Und
in Weſtpreußen würden Städte von dieſen Beſtimmungen ge
troffen die ſchon 300 und mehr Prozent Zuſchläge erheben
Bei dieſer Sachlage konnte man mit Recht auf die Erklärungen
des Regierungsvertreters auf dem Städtetage geſpannt ſein
Der Regiernngspräſident v Jagow äußerte ſich aber
ſehr diplomatiſch Er erklärte nach dem Bericht des Ge
ſelligen Die Reſſortminiſter hätten zugeſagt bis zum Jn
krafttreten des Geſetzes eine geſetzgeberiſche Reviſion in Er
wägung zu ziehen die für ihn maßgebende Jnuſtanz das
Staatsminiſierium ſtehe zur Zeit auf dem Boden des beſtehenden
Geſetzes er wolle daher nicht bereits zum Geſetze Stellung
nehmen Verſchwiegen könne aber nicht werden daß es
für manche Städte in finanzieller Beziehung verhängniß
voll werden würde wenn das Geſetz ſo erhebliche Ausfälle
wie ſie wahrſcheinlich ſind zur Folge hat Der Herr Regie
rungspräſident hob auch die Bedeutung einer weitgehenden
Garantie für ſachgemäße Kontrolle hervor und pflichtete ſchließ
lich ſachlich den Ausführungen des Referenten bei Hoffentlich
finden nun aber auch die berechtigten Wünſche der ſtädtiſchen
Kommunen bis zum endgiltigen Jnkrafttreten des Geſetzes auch
wirklich entſprechende Berückſichtigung

Da das Ein und Ausladen der Poſtſachen in dieabfahrenden und einlaufenden Züge auf den ohnchin ſehr in An
ſpruch genommenen Hauptgleiſen der größeren Bahnhöfe ſehr viel
Zeit raubt und oft den Verkehr ſtört ſo hatte man ſchreibt die
Köln Ztg in den maßgebenden Kreiſen ſchon die Frage

erörtert ob ſich die Einführung eigener Poſtzüge ermöglichen
läßt und empfiehlt welche ganz unabhängig von der Perſonen
und Güterbeförderung der Eiſenbahnen verkehren könnten Nach
langen Berathungen ſei man hiervon jedoch abgekommen
namentlich wegen der bedeutenden Mehrkoſten die durch eigene
Poſtzüge entſtehen würden Auf dem Lehrter Bahnhof in
Berlin iſt nun zunächſt der Verſuch gemacht worden den Poſt
und Eiſenbahnverkehr möglichſt zu trennen Zu

ch dieſem Zweck iſt ein beſonderer Entladebahnhof für die Poſt
gebaut worden Die Poſtwagen aus den ankommenden Eiſen
bahnzügen werden nach dieſem Entladebahnhof anf beſonderen
Gleisverbindungen ausrangirt und entladen und umgekehrt be
laden und einrangirt Da dieſer Verſuch ſich bewährt hat will
man auch den Potsdamer und Anhalter Bahnhof ebenſo ent
laſten Gerade auf dieſen Fernbahnhöfen macht ſich der ſtetig
anwachſende Poſtverkehr ſeit Jahren recht ſtörend bemerkbar
auch klagt hier die Poſtverwaltüng ſeit langem über die Un
zulänglichkeit der ihr angewieſenen Räumlichkeiten Die Ver
handlungen zwiſchen dem Eiſenbahnminiſterium und der Reichs
poſtverwaltung ſeien nun zu einem befriedigenden Abſchluß
gelangt Miniſter Budde habe ſich damit einverſtanden
erklärt daß für die Poſtverwaltung unter gewiſſen Be
dingungen ein Entladebahnhof zunächſt für den Poſt
verkehr des Potsdamer Bahnhofs in der Nähe des Gleiſe
dreiecks der Hochbahn angelegt werde nach dem die Poſtwagen
auf beſonderen Gleiſen befördert werden Dieſe Entſcheidung
des Miniſters bedeutet einen großen Fortſchritt anf dem
Gebiete des Poſt und Eiſenbahnverkehrs und dementſprechend
werde auch die geplante Anlage eine ganz bedeutende werden
mit großartigen Gepäckabfertigungsanlagen verbunden ſein und
mehrere Millionen Mark Baukoſten erfordern Der Bauplan
ſolle noch in dieſem Herbſt aufgeſtellt werden fo daß mit dem
Bau dieſes größten Poſtentladebahnhofes der mehrere Jahre in
nruc nehmen dürfte im nächſten Jahre begonnen werden
ann

Zur Kriminalſtatiſtik des Jahres 1801 liegen erſt die
allgemeinen Zahlen für die preußiſchen Strafgerichte vor Die
ſelben laſſen zwar noch keine Schlüſſe auf die Art und Zahl
der abgeurtheilten Vergehen und Verbrechen zu doch iſt aus
der ſtarken Steigerung der Beſtrafungen im all
gemeinen ſchon die Annahme berechtigt daß man es mit
nicht unweſentlich erhöhten Ziffern zu thun haben wird Die
bei den Amtsgerichten anhängig gewordenen Anklageſachen
wegen Uebertretungen ſind von 160,438 auf 182,037 alſo um
16,4 Proz geſtiegen Die Zahl der Anklageſachen wegen Ver
ehen iſt von 216,535 auf 229,330 geſtiegen Strafbeſehle inJorſtdiebſtahlsſachen ſind 103,121 gegen 83,279 in 1900 er
angen Strafbefehle in anderen Sachen 121,814 gegen 109,746Privatklageſachen waren 68,505 anhäugig während ihre Zahl

1900 nur 64,184 betrug Jn erſter Jnſtanz wurden an den
Amtsgerichten 406,220 Perſonen verurtheilt gegen 375,726 im
Jahre 1900 Bei den Landgerichten waren 509,222 Vorverfahren
anhängig gegen 471,886 im Jahre 1000 Die Zahl der von den
Schwurgerichten anhängig gewordenen Hauptverfahren iſt von
2793 auf 3033 geſtiegen Bei den Strafkammern waren im
ganzen 62,193 Hauptverfahren gegen 57,238 im Jahre 1900
anhängig und zwar 27,297 24,535 wegen Verbrechen und
34,896 32,072 wegen Vergehen Die Zunahme der m
verfahren beträgt demnach 8,7 Prozent Die Zahl der Be
rufungen iſt von 48,903 auf 52,476 geſtiegen HauptVer
handlungen fanden ſtatt vor den Strafkammern in erſter Jn
ſtanz 70,526 gegen 65,742 in 1900 in der Berufungsinſtanz
51,816 gegen 50,431 vor den Schwurgerichten fanden 3177

J ſtatt deren Zahl ſich 1900 auf 3016 belief
on den Strafkammern wurden in erſter Jnſtanz 74,113 Per

ſonen verurtheilt gegen 70,506 freigeſprochen 15,725 14,812
Perſonen Von den Schwurgerichten wurden 2917 Perſonen
gegen 2826 in 1900 verurtheilt 1068 978 freigeſprochen Die
Zahl der Verurtheilungen bei den Landgerichten betrug dem
nach 77,080 gegen 73,332 im Jahre 1900 Die Zunahme in
dieſem Jahre hatte 2,7 Prozent betragen im Jahre 1901 belief
G ſich auf nur 5 Prozent während die Freiſprechungen 18,1

rozent 17,7 Proz ausmachten Jn der Berufungsinſtanz
hoben die Landgerichte 16,293 Strafurtheile der Amtsgericht
1900 15,874 auf verworfen wurde die Berufung in 24,38823,091 Fällen Was ſchließlich die Thätigkeit der Oberlandes
erichte betrifft ſo hat dieſelbe gleichfalls in Strafſachen eine
teigerung erfahren Es waren 3480 9eviſionen gegen Urtheile

in der Berufungsinſtanz anhängig gegen 3314 im Jahre 1900
Beſchwerden wurden in Strafſachen 4182 anhängig gegen 3826in 1900 Die eingelegte Reviſion hatte in 584 536 allen Er
folg während ſie 2383 2338 Fällen verworfen wurde

Wegen Beleidigung des Erbprinzen Heinrich XXVIIer Handwerksburſche Buchbinder Paul
8 wilit wurdeArno ditigg aus Greifswald von der Geraer Strafkammer

8 ſechs weonaten Gefängniß verurtheilt Auf der
anderſchaft war er vor einigen Wochen nach Ebersdorf ge

kommen hakte dort in das erbprinzliche Schloß eindringen
wollen und als er durch einen Gendarmen daran gehindert
wurde ſich zu unziemlichen Redensarten über den Erbprinzen
hinreißen laſſen

Parlamentariſches

Die vom agrariſchen Standpunkte aus durchaus ge
rechtfertigte Beſorgniß es könne nicht gelingen den Zoll
tarif bis Mitte Juni bis zu dem Zeitpunkte alſo an dem
ſich fünf Jahre ſeit den letzten Wahlen vollenden zu er
ledigen veranlaßt die Dtſch Tgsztg aufs neue zur Unter
ſuchung der Frage ob denn die gegenwärtige Legislatur
periode thatſächlich ſchon an dem Tage zu Ende gehe an
welchem vor fünf Jahren die Neuwahlen ſtattgefunden haben
Das agrariſche Organ gelangt dabei wie vorauszuſehen zu der
Anſicht daß dies durchaus nicht der Fall und es daher auch
nicht nöthig ſei die Neuwahlen vor dem 16 Juni ſtatt
finden zu laſſen

Jm Artikel 24 der r ſo deducirt es wird beſtimmt
daß die Legislaturperiode des Reichstags fünf Jahre dauert
Wann ſie beginnt das ſagt die Geſchäftsordnung des Reichs
tags im 8 1 in dem es heißt

Beim Eintritt in die neue n ärhntreten nach Eröffnung des Reichstags die itgliederdeſſelben unter dem Vorſitz ihres älteſten Mitgliedes
zuſammen

Somit bedeutet der Zuſammentritt des Reichstags den Eintritt
in eine neue Legislaturperiode Daraus folgt daß die Legislaturperiode des jetzigen Reichstags u im Juni
ſondern im November 1898 begonnen hat Sie
ſchließt ſonach da ſie nach der Verfaſſung fünf Jahre dauert
erſt im November 1903 Erſt dann läuft das Mandat der
Reichstagsabgeordneten die im Juni 1898 gewählt waren ab
Was man gegen dieſe Jnterpretationen ſagen kann iſt er
künſtelt Jſt aber unſere Auffaſſung richtig ſo könnten nicht
nur die neuen Wahlen über den 16 Juni hinaus verſchoben
werden ſondern der Reichstag könnte auch über dieſen
Termin hinaus wenn es nothwendig wäre ſeine
Tagung fortſetzen

Allerdings aber dieſe Auffaſſung iſt nicht richtig denn nie und
nimmer kann die Geſchäftsordnung des Reichstags beſtimmend ſein
für eine ſo wichtige Frage wie ſie hier unter ihrer Zuhilfe
nahme entſchieden werden ſoll Unſeres Erachtens beginnt
die Legislaturperiode mit demſelben Tage an dem durch
den Vollzug der Neuwahlen der Reichstag der Regierung
geſchäftsfähig zur Verfügung ſteht Macht die Regierung
von dieſer Geſchäftsfähigkeit nicht ſofort ſondern erſt ſpäter
Gebrauch ſo iſt das ihre Sache ändert aber an der
Mandatsdauer des Parlaments nicht das geringſte Eine
Periode iſt eine beſtimmte Reihe von Jahren nach
deren Verlauf daſſelbe Ereigniß regelmäßig wiederkehrt hier
alſo die Neuwahlen die unter ruhigen Verhältniſſen alle 5 Jahre
wiederkehren ſollen Der Anſchauung der Dtſch Tgsztg
folgen hieße den Anfang und das Ende der Geſetzgebungsperioden
willkürlich beſtimmen Dazu aber hat die Regierung kein
Recht das geht auch ſchon aus dem Artikel 25 der Verfaſſung
hervor nach dem der Reichstag im Falle ſeiner Auflöſung
ſpäteſtens innerhalb 90 Tagen neu konſtituirt und verſammelt
ſein müß Legislaturperiode iſt hier gleichbedentend mit Ge
ſchäftsfähigkeit und von dieſem Standpunkte aus iſt bisher auch
ſtets verfahren worden Jedenfalls würde die Regierung wollte
ſie den von dem agrariſchen Blatte gezeigten Weg gehen auf
den ſtärkſten Widerſtand ſtoßen

Heer und Flotte
Die Kaiſermanöver im nächſten Jahr ſollen dem Ver

nehmen nach in der Provinz Sachſen ſtattfinden und zwar
ſollen daran das 4 und 10 Armeecorps theilnehmen Das
kaiſerliche Hoflager ſoll im Schloß des Fürſten Stolberg
Wernigerode zu Wernigerode aufgeſchlagen werden

Der jüngſt veröffentlichte Erlaß des Kriegsminiſters
gegen das Eindringen ſozialdemokratiſcher Propa
panda in das Heer ſtellt nicht wie vielfach angenommen
zu werden ſcheint neue Direktiven auf ſondern formulirt nur
erneut Beſtimmungen eines früheren Erlaſſes den das Kriegs
miniſterium ſ Z als Erſatz für die in der abgelehnten Umſturz
vorlage enthalten geweſenen Abwehrmaßregeln an die Militär
behörden gerichtet hat Die Wirkung dieſes Erlaſſes ſcheint im
großen und ganzen bisher den Wünſchen der Militärverwaltung
entſprochen zu haben Daß die Schlußbeſtimmung des Erlaſſes
wonach ihm auch die zu Uebungen eingezogenen und zu Kontroll
verſammlungen einberufenen Perſonen des Beurlaubtenſtandes
unterſtehen zu bedenklichen Konſequenzen führen kann iſt früher

ſchon oft mit Recht hervorgehoben worden Es iſt aber für
gewiſſe ſcharfmacheriſche Strömungen recht charakteriſtiſch
daß ſelbſt eine ihren Wünſchen in ſo weitgehendem Maße ent
ſprechende Regreſſivmaßregel ihnen einen willkommenen Anlaß
zu Angriffen gegen die Reichsregierung wegen ihres geſammten
Verhaltens gegenüber der Sozialdemokratie bietet Die

Hamb Nachr z B knüpfen hieran folgende boshafte
Bemerkung

Wie ſtimmt dazu die Anerkennung der Sozialdemokratie
als einer berechtigten oder gar wohl verdienſtvollen
Vertretung der Arbeiter wie ſich Graf S im
letzten Winter gelegentlich im Reichstag entſchlüpfen ließ
Und wenn die bloße Aufforderung an einen zu einer Uebung
eingezogenen Reſervemann in ſeinen Freiſtunden an einer
ſozialdemokratiſchen Feſtlichkeit theilzunehmen mit Ge
fängniß beſtraft wird wie nimmt es ſich dann aus
wenn gewiſſe hohe Herren ſich oſtentativ in derGeſellſchaft der Sozialdemokraten bewegen
Das alles heißt doch die Begriffsverwirrung auf die
Spitze treiben

Dieſer Stoßſeufzer iſt vom ſcharfmacheriſchen Standpunkt ans
gar nicht einmal ſo unlogiſch er zeigt andererſeits aber wieder
einmal recht deutlich wohin die Reiſe führen würde wenn dieſe
Kreiſe das Heft in die Hände bekämen Es fehlt nur noch der
bei früheren Gelegenheiten ſchon von dem Scharfmacherblatt
angedeutete Hinweis daß gegen gewiſſe hohe Herren in Heſſen
Gotha und anderswo die Reichsexekutive einſchreiten
müſſe

Kapitän zur See und Kommodore Scheder hat am
25 Auguſt in New Port News das Kommando S M S

Vineta vom Kapitän zur See Stiege übernommen
S M S Gazelle iſt am 25 Auguſt in Carnpano

eingetroffen und an demſelben Tage wieder nach La Guayra in
See gegangen S M S Tiger iſt am 26 Auguſt von
Tſchifu nach Tſingtau in See gegangen

S M S Schwalbe hat auf der Helmreiſe vom 109
22 Auguſt in Wuſung Aufenthalt genowmen Die Ankunſt2 Kiel Säle daher erſt am 30 November anſtatt am

26 November 4
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49 deutſcher Katholikentag
Bericht der SaaleZia Nachdruck verboten

L S Mannheim 26 Aug
Jn der Sruger zweiten öffentlichen Verſammlung über die

wir d im 4 ſummariſch berichteten Red ſprach
nach dem Biſchof Dr Ehrler der Freiburgrr Profeſſor
Hr Braig über das Thema Der katholiſche Glaube
und die wiſſenſchaftliche Forſchung Er führte

a ausFran ſagt katholiſcher Glaube und wiſſenſchaftliche Forſchung
vertragen ſich miteinander nicht Die Wiſſenſchaft muß voraus
fetzungslos und frei ſein er Katholik ſei aber bei ſeinen
wiſſenſchaftlichen Forſchungen an ſein Glaubensbekenntniß ge
bunden rig könne der Katholik die reine Wiſſenſchaft weder
pflegen noch fördern So ſagt wan Wer die Wiſſenſchaft
erſtrebt der will die Wahrheit Will er nicht den Wahn eines
Geiſteskranken das ſubſtantivirte Nichts zum Ausgangspunkte
nehmen ſo muß er vorausſetzen daß eine Wahrheit ſei
und daß ſie auffindbar ſei Dieſe Vorausſetzung
machen wir Katholiken wir allein Wir ſetzen die Welt
und die Weltgeſchichte voraus ſowie die Normen des vernünftigen
Denkens und Nachdenkens alſo den Gegenſtand der Wiſſen
ſchaft und die Werkzeuge Dieſe Vorausſetzungen theilen mit
uns alle die geſunden Sinnes und guten Willens ſind Bei
dieſer Vorausſetzung der Vernunft und Vernünftigkeit geben
wir nicht allein zu ſondern verlangen nachdrücklich ſoll der
Forſcher ſein Ziel die Wahrheit erreichen ſo muß er die un
eſchmälerte durch nichts beſchränkte Freiheit
aben Sehr richtig Red Es ſoll und muß dem Forſcher
eſtattet ſein alle zweckdienlichen Mittel anzuwendenWellen Theorien Syſteme die ſich vor der Logik des
enkens ausweiſen Allerdings die Freiheit meinen wir

nicht die jene meinen Aha Red die nicht wiſſen was
ſie meinen Beifall Mit der Freiheit des bloßen Be
Wenn und Leugnens hat der Katholik und die katholiſche

ziſſenſchaft nichts zu thun Ein ſolches Wahnbild der Freiheit
iſt unkatholiſch ja a weil unwiſſenſchaftlich
darum unkatholiſch Nanu Red Aber die echte Frei
heit der echten Wiſſenſchaft erkennen wir an als das
Palladium alles Geiſtesadels aller menſchenwürdigen Bildung
alles Fortſchritts Nicht jeder akademiſche Lehrer iſt auch ein
Mann der Wiſſenſchaft Beifall Die Mehrzahl meiner
akademiſchen und nichtakademiſchen Kollegen hat in den Chorus
von der Vorausſetzungsloſigkeit eingeſtimmt in die Be
hauptung daß wir Katholiken nicht frei forſchen dürften Die
Tendenz die katholiſche Wiſſenſchaft fern und niederzuhalten
das verſteht man heute unter Freiheit der Wiſſenſchaft Was
ſind denn nun die Haupt an klagen gegen uns Man ſagt
ein gläubiger dem Papſte ergebener Katholik kann kein Ge
ſchichisforſcher ſein Der katholiſche Hiſtoriker müſſe ja erſt bei
ſeiner Glaubensautorität anfragen was bei ſeinen Forſchungen
herauskommen dürfe Er müſſe jedes wiſſenſchaftliche Ergebniß
zur Vertheidigung der Kirche verwenden und das was ſich nicht
vertheidigen laſſe das dürfe er auch nicht ſagen Nun ich
brauche für die katholiſchen Hiſtoriker keine Lanze zu brechen
Sie ſtehen ja in den vorderſten Reihen Das müſſen wir aber
ſagen mit einem gutgemeinten Uebereifer einzelner Perfönlich
keiten in unſeren Kreiſen hat der katholiſche Glaube nichts zu
thun Mit Jrrthümern kleiner Seelen hat die katholiſche Welt
anſchauung die Jnſtitution der Kirche nichts zu ſchaffen Es
iſt ja gerade die vornehme Aufgabe des katholiſchen Hiſtorikers
die Wahrheit ans Licht zu bringen Höhniſch ſagt man auch
ein Katholik könne kein Naturforſcher ſein Da müſſe
er ſich ja an die Heilige Schrift und ihre Ausleger halten Und
erſt recht dürfe er kein Philoſoph ſein da er ſich lediglich
auf Formeln der Scholaſtik zu beſchränken habe Von Fort
ſchritt des Erkennens könne keine Rede ſein Was ant
worten wir darauf Nicht viel Dieſe Einwen
dungen ſind alle veraltet und fadenſcheinig Die
jenigen die einſt die Aſtronomie meiſtern wollten aus
falſch verſtandenen Schriſtworten die haben geirrt
Lebhafter Beifallh Die einen Galilei verurtheilt haben ſeine ſchlimmſten Gegner haben

nicht einmal katholiſche Luft geathmet die haben ge
irrt alle miteinander Beifall Aber ſie waren nicht die
katholiſche Kirche Beifall Der katholiſche Glaube hat
mit ſenen beklagenswerthen Geſchichten nichts zu thun Beifall
Wiſſen iſt Macht Seien wir nicht unwürdige Enkel großer
Ahnen und beherzigen wir das Größeres Wiſſen iſt

rößere Macht Man wird die katholiſche Wiſſenſchaft aufben Lehrſtühlen mehr berückſichtigen wenn wir ein beſſeres

Angebot machen können Lebh Beifall Das wird unſere
Aufgabe ſein Und nun ſagen wir es hinaus in die
Welt auf dem Katholikentag 1902 hat man ſich nicht geſcheut
in einem Athemzuge zu nennen die Worte Gott und
Wahrheit Wiſſenſchaft und F,reiheit Stürmiſcher Beifall Sei es uns ein heiliges Gelöbniß vor
den Gegnern die wir wiſſen wer wir ſind und was wir
wollen Söhne des katholiſchen Glaubens und Schüler jeder
echten Erkenntniß

Hierauf hielt der praktiſche Arzt Dr Gaſſert einen ſehr
langen Vortrag über den Werth der Männerklöſter Er
behandelte die Frage im Anſchluß an den badiſchen Ordensſtreit
und bemühte ſich die Anklage gegen die Orden zu entkräften

Zuletzt ſprach noch Rechtsanwalt Dr Feigenwinter Baſel
über Der Katholik und das moderne Erwerbsleben
Die Rede war im weſentlichen eine Wiederholung der Dar
legungen des Abg Dr Bachem im vorigen Jahre in Osnabrück

Darauf wurde die Verſammlung geſchloſſen

Ausland
Zum Kulturkampf in Fraukreich

Der Kampf um die Schule wird in Frankreich energiſch
weiter geführt werden Jm nächſten Miniſterrath wird über
eine Verſchärfung des gegenwärtigen Vereinsgeſetzes ſowie über
die Aufhebung des nach Falloux benannten Schulgeſetzes das
die Lehrfreiheit für das höhere Schulweſen ausſpricht berathen
werden Darnach ſollen auch die vielen geiſtlichen Gym
naſien aufgehoben werden

Der Polizelkommiſſar Vaillant der in Fonds Croix bei Aus
weiſung der Ordensſchweſtern verletzt wurde hat in der Gemeinde
eine Unterſuchung veranſtaltet und acht Perſonen wegen Auf
ruhrs zur Anzeige gebracht Zu Gunſten der Schweſtern
vom heiligen Geiſt fanden in mehreren Gemeinden Kund
gebungen ſtatt

Die Revolution in Veneznelag
Als eine Revolution auf Aklien ſchildert ein gründlicher Kenner

der Zuſtände in Venezuela die dortigen Vorgänge in einem längeren
Artikel der Köln Ztg Präſident Caſtro hat ſich danach
durch Auflegung hoher Zölle und Steuern im Lande verhaßt
gemacht Er erpreßte ſogar einfach Geld von reichen Kauf
leuten und Bankiers Die Erbitterung gegen Caſtro war um
fo größer als er ſich in die kolnmbiſche Revolution gemiſcht
hatte indem er den Revolutionären in Columbien Unterſtützung
an Geld und Truppen gewährte Dort herrſchte nämlich heil
loſer Geldmangel Auch Caſtro s Geldhilfe mußte ſchließlich
verſagen denn es kam der Angenblick wo es Caſtro abſolut
nicht mehr gelang Geld von den Vanken zu erhalten Ohne
Skrupel ging er an die reichen Privatleute Aber auch dieſe

Finanzmann ſteht

der heutigen Revolution Matos Caſtro drohte die
Widerſpenſtigen in die Gefängniſſe von Maracalbo zu ſchicken
und ließ thatſächlich dieſe angeſehenen Männer wie gemeine
Verbrecher bei hellem lichtem Tage durch die Straßen von
Caracas nach dem Bahnhofe abführen Es kam zwar noch im
letzten Augenblicke eine Verſtändigung mit dem Präſidenten zu
ſtande aber dieſer unkluge Schritt ſchlug doch dem Faß den
Boden aus Die wohlhabende auf dieſe Weiſe beleidigte
Kaufmannſchaft ſtellte ſofort Mittel für eine etwaige Er
bebung zur Verfügung Matos ein ſtolzer

Mann nahm obwohl ſchon ziemlich bejahrt und kein Soldat
die Fübrung in die Hand Er wußte in Frankreich und

Belgien Finanzleute für ſeine Sache zu intereſſiren die
ihm Geld und Kredit zur Anſchaffung eines Kriegsſchiffes
und zum Ankauf von Waffen gegeben und zu dieſem Zweck ein
Syndikat gebildet hatten an deſſen Spitze ein franzöſiſcher

Dieſem Syndikat verpfändete Matos ſeine
ſämmtlichen Beſitzungen in Venezuela Die Revolution auf
Aktien hätte folgendermaßen vor ſich gehen ſollen Matos hatte
ſich mit den beſten venezolaniſchen Heerführern ins Einver
nehmen geſetzt unter denen vor allem Caſtros Kriegsminiſter
Ramon Gerra ſich befand ſowie die Generale Rolando der
jetzt der militäriſche Leiter der Revolution iſt Domingo
Monagas Luciano Mendozas DTucharne und Solagnie eine
Hauptrolle ſpielten Es waren weitere Würdenträger der
Republik ſowie Präſidenten der Einzelſtaaten dafür gewonnen
Matos ſollte mit ſeinem Schiffe Ban Righ und den erforder
lichen Waffen an der Küſte erſcheinen und zu gleicher
Zeit ſollte die Revolution an allen Orten ausbrechen
wobei Hauptplätze durch Handſtreich genommen werden
ſollten Wenn dies alles planmäßig verlaufen wäre
würde Caſtro in kürzeſter Friſt hinausgeworfen worden
ſein Aber der Plan wurde verrathen und zwar
durch Matos Schwägerin die in intimen Beziehungen zu
Caſtro ſteht Matos Enttäuſchung war groß aber eine größere
erfuhr das Revolutious Syndikat denn als deſſen Präſident in
La Guaira in dem guten Glauben landen wollte die Hand auf
die von Matos verpfändeten Güter zu legen wurde er von
Caſtro nicht einmal vom Schiff gelaſſen und mußte mit der
traurigen Gewißheit wieder nach Frankreich zurückkehren daß
Caſtro ſie wie die Güter der Familie Guzman Blancos kon
fiszirt hatte und darauf eine ſchreckliche Raubwirthſchaft trieb
Trotz des Verraths war aber das Rad der Revolution ins
Rollen gekommen Die Regierung erlitt Schlappe auf Schlappe
verlor alle wichtigen Plätze und wenn die letzten Nachrichten
nicht trügen dürfte die von Matos geleitete Revolution
triumphiren

Oeſterreich Rngarn
Bei den Diviſionsmanövern in der Nähe der Haupt

ſtadt wurde während eines Feuergefechts gegen markirten Feind
der kommandirende Leutnant Prett durch einen von gegneriſcher
Seite kommenden ſcharfen Schuß ſchwer verwundet
Gerüchten zufolge galt die Kugel nicht dem Lentnant ſondern
einem höheren Offizier Doch hat die bisherige Unter
ſuchung kein Reſultat gezeitigt

Jtalien
Wie jetzt auch amtlich mitgetheilt wird ſieht Königin

Helena im Dezember einem freudigen Ereigniß entgegen
Englanud

Ein Unvberföhnlicher
Der ehemalige Staatsſekretär Reitz erſchien am Sonn

tag zu Brüſſel in der Schlußſitzung des Niederländiſchen Vol s
kongreſſes Jhm wurde eine anhaltende Ovation gebracht Jn
ſeiner Anſprache an die Verſammlung erklärte Reitz nach dem
Hann Cour Milner werde die niederländiſche Sprache in

Südafrika nicht ausrotten können Redner beſprach die Kriegs
greuel eingehend 50,000 Gehöfte und Kirchen ſeien
eingeäfchert worden Die Grauſamkeiten ſind mir unver
geßlich und bis zu meinem letzten Lebenshauch werde
ich Gottes Fluch auf England herabflehen Die
Schlußworte wurden von den Theilnehmern am Kongreß ſtehend
angehört und mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen

Nuſzland
Einer Petersburger Meldung des Daily Expreß zufolge hat

die amtliche Kommiſſion welche ſich ſeit mehreren Jahren mit
der Prüfung der verſchiedenen Typen von Feldgeſchützen
beſchäftigt die Erfindung des Generals Engelhardt als allen
anderen Geſchützen überlegen bezeichnet Die ruſſiſche Regierung
hat dementſprechend 3000 Kanonen des Syſtems Engel
hardt beſtellt deren Lieferung innerhalb 3 bis 4 Jahren zu
erfolgen habe

Provinzialnachrichten

Naumburg 26 Aug Jntereſſante Funde aus prä
hiſtoriſcher Zeit ſind in der Sörgel ſchen Kiesgrube am Oſt
bahnhofe gemacht worden wo ſchon früher ähnliche Entdeckungen
gemacht worden ſind Man fand diesmal über 20 Herdgruben
durch welche nachgewieſen wurde daß ſich an dieſer Stelle eine
uralte Anſiedlung befunden hat Jn den Gruben fanden ſich
u a Urnen von außergewöhnlicher Größe allerlei Werkzeuge
aus bearbeitetem Stein Kugeln Thierknochen jedoch keine
Spuren von Metall

Lützen 26 Aug Guſtav Adolf Haus Die Vor
arbeiten zum Bau unſeres neuen Guſtav Adolf Hauſes Schweſteru

Haus in der Guſtav Adolf Straße gelegen wird ein Schmuck
für unſere Stadt werden Die Zeichnung hat der kgl Landbau
inſpeltor Jllert Halle entworfen

Löbejün 26 Auguſt Unfall UeberfallDiebſtahl Durch den 6 jährigen Knaben Angerſtein
wurden geſtern beim Spielen der zweijährigen Tochter
Jäkel zwei Finger abgehackt Auf dem Wege von
Wieskau nach Maſter wurden geſtern die beiden 16 jährigen
Mädchen Arnold und Sommerlatte durch einen fremden Arbeiter
beläſtigt Plötzlich überfiel er die die A rief jedoch
ſchnell um Hilfe infolgedeſſen der Mann entfloh Durch Rad
fahrer wurde er aber bald eingeholt und der Polizei überliefert

Sonnabend ſpät abends wurden einem Gutsherrn von
Prieſter ca ſechs Schock Hafer geſtohlen Durch die Polizei
wurde am anderen Morgen bei zwei hieſigen Fuhrleuten der
Hafer gefunden

O Aken 26 Aug Diebſtahl Ermittelter Dieb
Auf dem Rittergut Mennewitz ſind einem Knecht Uhr und Kette
ſowie ein Portemonnaie mit 5 M Jnhalt geſtohlen worden
Der Beſtohlene traf den Dieb den er mit Recht in einem früheren
Mitknecht vermuthete gerade als dieſer in Trebbichau den Zug
beſteigen wollte Uhr und Kette konnte man dem Einbrecher
mit Hilſe des Schaffners wieder abnehmen das Portemonnaie
und Geld wollte er jedoch nicht herausrücken In Köthen ge
lang es dem frechen Diebe zu entwiſchen der nun von der
Polizei i verfolgt wird Ein in Deſſau Anfang Juli ge
ſtohlenes Fahrrad wurde einem Arbeiter aus Köthen von einem
ihm fremden jungen Menſchen zum Kauf angeboten Der Arbeiter
zahlte 5 erſtattete gleichwohl Anzeige bei der Polizei daweigerten ſich ihm zu Willen zu fein unter ihnen der Führer ihm die Sache nicht geheuer vorkam ſo daß der Eigenthümer

ehrgeiziger h

Helme mit blankem Kamm

heim und Kinderbewahranſtalt haben nunmehr begonnen Das D

ſein Rad wieder erhlelt
in der Perſon eines hieſigen
er hat die That eingeſtanden

Magdeburg 26 ung Eiferſucht ſpielte an einem der
letzten Abende einem ſeiner Opfer einen böſen Streich Die

etzt iſt der Dieb durch die Polizei
chmiedelehrlings ermittelt worden

Gattin eines Beamten war ſchon ſeit längerer Zeit durch gute
Freundinnen darauf aufmerkſam gemacht worden daß ihr
Gemahl ſie hintergehe Trotz aller Wachſamkeit war es ihr
aber bisher noch nicht gelungen ihren Herrn und Meiſter zu
ertappen Endlich eines Abends war ihr das Glück anſcheinend
old Auf einem nene begriffen glanbte ſie plötzlich die

Geſtalt ihres Gatten in Geſellſchaft einer Dame in der Richtung
auf dem Luiſengarten zu ſehen Sofort folgte ſie in ſicherer
Entfernung dem Ungetreuen um ihn in agraniü zu überraſchen
Jm Garten angekommen gelang es ihr denn auch bald dasPärchen auf einer Bank ſitzend zu bemerken Leiſe ſchlich ſie
näher und ließ einen wuchtigen Schirmhieb auf den Hut der
Schönen niederſanſen Entſetzt ſprang das Paar in die Höhe
aber noch größeres Entſetzen packte die Dame als ſie einen
ihrem Gatten allerdings überraſchend ähnlichen ihr aber voll
ſtändig fremden Herrn vor ſich ſah Auf die entrüſtete Frage
des Herrn nach der Urſache des Ueberfalls konnte ſie nur tief
beſchämt um Entſchuldigung bitten ſie entfernte ſich nach
Nennung ihrer Adreſſe ſehr zerknirſcht Für den demolirten
Hut wird der unſchuldige Ehemann wohl bezahlen müſſen

Salzwedel 25 Aug Mit brennender Cigarre ein
geſchlafen war kürzlich nachts im altmärkiſchen Dorfe
Köbbelitz der 26jährige F Matthies Durch die Cigarre ge
riethen ſeine Kleider in Brand Als die im Nebenzimmer
ſchlafende Mutter durch ſein Stöhnen wach geworden war und
hinzukam brannte er bereits am gang VLeik A Tage
darauf ſtarb er

Erfurt 26 Aug Hoher Befuch General Graf Lanza
der italieniſche Botſchafter in Berlin trifft heute abend 8 Uhr
hier ein und nimmt mit dem italieniſchen Militärattaché und
der Dienerſchaft im Europäiſchen Hof Wohnung

Erfurt 26 Aug Ein Pfiffikus Auf intereſſante und
zugleich ſchlaue Weiſe verſteht es ein hieſiger älterer Mann
das Sammeln von Ameiſeneiern die als Vogel und Goldfiſch
futter gern gekauft werden gewinnbringend zu machen Man
beobachtete ihn im Walde bei Meckfeld und ſah folgendes
Nachdem der Mann vier Ameiſenhaufen entdeckt hatte grub er
in deren Nähe vier etwa einen halben Fuß tiefe Löcher bedeckte
dieſe mit Tannenreiſig praktizirte jeden Ameiſenberg mitſammt
Eiern und Tannennadeln in einen Sack und ſchüttete den Jn
halt um je ein Loch herum Dann legte er ſich zur Ruhe
nieder und ließ die fleißigen Ameiſen für ſich arbeiten Binnen
einer Siunde hatten dieſe eine große Anzahl Eier in den
Löchern geborgen Nun hatte er vollkommen reine Waare An
einem Tage ſammelte der Mann etwa 15 halbe Liter Eier
Für ein ſolches wird ca 1 M bez ahlt

Benneckenſtein 26 AuaAg Die Wald himbeeren
ſammlun g iſt jetzt in vollem Gange Sie iſt in dieſem
Jahre wieder beſonders lohnend Wie einträglich die Him
beerenſuche iſt erfieht man am beſten daraus daß manche
Frau täglich 5 M verdient Das Pfund Himheeren wird mit
20 Pf bezahlt

Heiligenſtadt 26 Aug Graf Walderſee Ver
unglückter Soldat Um dem Manöver beizuwohnen trifft
Graf Walderſee am 1 September hier ein Beim Regiments
exerzieren ſtürzte geſtern ein Huſar der 2 Escadron des
14 Huſaren Regiments vom Pferde und ſtarb bald darauf

Ballenſtedt 26 Aug Zur Ausrüſtung der Feuer
wehr Auf dem hier abgehaltenen Anhaltiſchen Feuerwehr
verbandstage wurden die Vorſchriſten für die einheitliche Be
kleidung und Ausrüſtung der Wehren des Anhaltiſchen Feuer
wehr Verbandes durchberathen und en bloce angenommen Jn
dieſen Beſtimmungen empfiehlt der Ausſchuß den ſchon beſtehen
den ſowie neu gegründeten Wehren des Anhaltiſchen Feuerwehr
Verbandes bei Beſchaffung der Uniformen und Ausrüſtungen
nachſtehende Normen zu befolgen Sämmtliche Mitglieder der
Wehr tragen einreihige Joppen in der in dem betreffenden
Kreiſe bei den Wehren vorherrſchenden Farbe mit Stehkragen
und 6 blanken Knöpfen Paſpels roth Die Mannſchaften tragen
Helme mit Kamm aus ſchwarzem Leder mit rothem Bund und
Sturmriemen Schutzriemen im Jnnern und feſtem Nackenleder
vorn Schirmſchiene Die Zug und Abtheilungsführer tragen

An Ausrüſtung erhalten Die
Steiger Leder oder Hanfgurt mit Haken Birnenhaken für
freiwillige Wehren beſſer als Berliner Haken Beiltaſche mit
Beil und Nothhaken auf der linken ſowie Einſchlagring auf
der rechten Seite des Gurtes Laterne Nothleine von
links nach rechts zu tragen Signalpfeiſe an rother
Schnur am oberſten Knopf der Joppe zu befeſtigen
die Mannſchaften der Hydranten und Spritzenabtheilung Leder
oder Hanfgurt mit Schlüſſeltaſche und Schlauchſchlüſſel Signal
pfeife an rother Schnur am oberſten Knopf der Joppe zu be
feſtigen die Mannſchaften der Ordnungsabtheilung Leder oder
Hanfgurt Abſperrleine von rechts nach links zu tragen die
Signaliſten wie vorher dazu Schwalbenneſter Signalhorn am
Riemen von links nach rechts zu tragen

Bernbnurg 26 Aug Ueber den Zuſtand des Schutz
manns Bamberg erfährt man daß der ſchwergeprüſte
Mann ſo weit hergeſtellt iſt daß er ſich im Garten des
Krankenhauſes ergehen kann Es iſt auch Hoffnung vorhanden
daß B die Sprache wieder erlangt vorläufig kann er aller
dings nur wenige Worte hervorbringen

Coswig 26 Aug Abgeſtürzt Der beim Neubau des
Kerſtner ſchen Hauſes thätige Maurer Bauer wollte auf dem
Gerüſt ein Kalkfaß zur Seite ſtellen kam dabei ins Wanken
und ſtürzte mit dem Faß in die Tiefe und auf einen Stein
haufen Das ſchwere Faß fiel auf ihn und brachte ihm ent
ſetzliche Verletzungen bei

Apolda 26 Aug Gasexploſion Jn einem Hauſe
der Alexanderſtraße wurden die Vorarbeiten zur Einrichtung
einer elektriſchen Kraft und Beleuchtungsanlage ausgeführt

ie alte Gasleitung war zum Theil entfernt und die noch vor
handenen Rohre mit Korken verſtopft worden Es machte ſich
nun ein ſtarker Gasgeruch im Hauſe bemerkbar Als der Haus
mann um die Urſache zu ergründen die Thür des Vade
zimmers öffnete geſchah ein ſtarker Schlag und das Jmnere
des Zimmers ſtand ſofort in Flammen Der Hausmann wurde
am Geſicht und Kopf ſchwer verletzt

Greiz 26 Aug Geänderte Jagdverordnung Wie
ſo manches andere hat jetzt der Fürſt Regent Heinrich XIV
auch die Jagdverordnung geändert Reuß ä L war bisher der
einzige Staat in dem weibliches Rehwild zum Verdrnß der
Jäger ſich einer immerwährenden Schonzeit erfreute Jeht
wurde die Schonzeit für weibliches Rehwild auf die Zeit vom
15 Dez bis 15 Okt feſtgeſetzt für Rehböcke deren Schonzeitbisher vom 1 Februar bis Ende Juni währte iſt dieſe auf
Februar März und April beſchränkt worden

Gera 26 Aug Aenderung im Miniſter ium Aus
amtlicher Quelle wird gemeldet Sicherem S nach
wird Staatsminiſter Engelhardt Ende September in den Ruhe
ſtand treten Jn Bezug auf die künftige Zuſammenſehung des
Miniſteriums ſind endgiltige Entſchließungen noch nicht gefaßt

Letzte Nachrichten

sr Dresden 27 Aug ſrwatglegraum Präſident
Krüger hat geſtern durch ſeinen Vertreter in Loſchwitz
wei Villen für den kommenden Sommer miethen laſſenrüger wird von ſeinem projektirten Winteraufenthalt in
San Remo Anfang Mai nächſten Jahres in Dresdeneintreffen nd in Loſchivis Wohnung nehmen z
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J Höhe ausgelüdbrt

don u Segen
Wohnung Berubardvſtr 15

Werkſtatt Königſtraße
empfieblt ſich

zu allen in ſein Fachſchlagenden Arbeiten
bei ſtreng reellſter Bedienung S

So und

ſie Töpler Rother Thurn

hält fortwährend großes Lager in
Holzkoffern RNeiſekörben Kelluer
koffern nud Haudkoffern zu ſehr

billigen Preiſen

v
mit

Gash erde Bratofen
e Einrichtungen

Beſte und ſparſamſte Suſteme
Wälh Heckert Gr Ulrichſtr 62

Eleganter faſt neuer

Wergel wagen
ſteht zum Verkauf

Halle a Pulverweiden L
Chemiſche Fabrik

feiner Herreugarderoben aBuckskins Tuche Cheviots Satins Diagonals S
Uniform Paletot Havelock u Schlafrock Stoffe

beſſerer Fabrikate des J und Auslandes
Weſten Futterſtoffe 2c 2c ſoll vonferner Gummi Regeuvpaletots

Dienstag den 26 d
10 1 Uhr und Nachmittags von 3

t werde

Concursmaſſen Ausverkauf

n ehe dalekens in Eieſten Tr Deren

Mts an und folgende Tage
6 Uhr im bisberigen Geſchäſtslokale

Ioststrasse 10

währ für unbedingte RoinheiJe der aus den besten Gew

Feine Brasil Mischung
9

m Unmburger

u Grossrösterei

Haliesche Hischung
Pfd 00 P100 99

Geröstete Aaffees
Täglich frisch aus eigener Grossrösterel

t des Gesehmackes und vorzüglich entwiokeltes Aroma
Achsen zusammengestellten Sondermischungen

Foinste BRremer Mischung Pfd 120 Pfg
Vesambara hMenndo oBrtrafeine Perl mischang Pfd 180 Pfg

Lieſernangen an grösste hlesige und auswärtige Etablissements

net A Reichardt
Baurgstr 69 Pernspr 217

jJun Kolonialwaaren

Südkrüchteo u Weino

95 160 d

eheF r s Pfg eine e grke Briſſe
oder Klemmer feine Sorten nur 1 K u

elngetroffenpassend sind wieder
bereitwilligst

Ausehen nnd Probiren Kostet nichts1,50 Mk Alle Nummern für fast jedes Augo
Umtansch

Unllo a S Mitt er e u Iolophon B

G BESaEkSGGE G Gram
Zur bevorstehenden Herbstsaat empfehlen wir unsern rohen gemahlenon und

ufgeschlossenen

Peru Guano
Vüllhorn FlIarke

der sich stets als sicherster und wirksamster Hilfsdünger
auf allen Bodenarten bewührt hat

Um sicher zu gehen unsere all bekannte Vällhorn Marke voerhalten achte man beim Vinkauf genau auf die Schutamarke das
Füllhorn und unsere Firma auf Säcken und Plomben

Hamburg im August 1902
Auglo Continentalo vormals Oblendorff sche Guano Woerko

Erste Fabrikanten des e Peru Guanos

F s

Peru Guano Füllhornmarke
so Wie alle übri
billigst zur Herb

Spiess I er

J

Vormittags von

empfohlen

Zucker
wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Linke s Aleuronat Gehbä ok
ſowie Aleuronat Nähr Zwiebacelefür Kinder und Rekonvalescenten

ſteht unter ſtänd Controlle des vereidigten Nahrungs
mittel Chemikers Dr Wilh Lenz
Paul Linke s Aleuronat Gebäck Fabrik

Halle a Leſſingſtr 1

gsHt ganz fort geruchlos und sofort trocken
Antrage Der Liter gelblieh M 3 und farblos M 50 zu haben
Steinbach Königstr 11 od d d Fabrik v K Braselmann Udehbst a d

und Magenkranken

Die Fabrikation

J Vorzüglich n billig
für fettige Küchenwäſche

chmutzige und ſchmierige Ar
beitswäſche Klein KinderKrauken ,Wöchneriunenwäſche
Wäſche mit Obſt nud Wein
flecken 2ece Aber auch ſonſt in
weiteſtem gehe verwendungs

ahtg
ges geseh einzig Mittel für Parket
böden das FPeuchtnufuischen ge
stattet Glanz ohne Glätte gibt jahre
lang hält und Linoleum conservirt
und auffrischt Wichsen u Bohnern
Oberall bewährt Zeugnisse ete aut

en Düngemittel und Futterarttkel empfehlen
Lieferung in prima Qualitäten unter Gehaltsgarantio

empfteblt

m donſtahe wornberng
Besen und Bürstenwanavren Sene Fabrikat

früher Otto Koebke

Don

Lager von Frisir Staub und Taschenkümmmen
Bürstenwaaren u h Zwecke n e

Halleſche 25 Pfg Ansgabe
7600 Nummern I

Es verxlohnt ſich wirklich
aus dem Katalog der Hen

del Bibliothek ſich zu
J unterrichten welche reiche
Auswahl wertvollſter Bücher

J hier für wenig Geldö in guter
Ausſtattung und beſten Druck

geboten wird
Brſchw Landesztg

Die Sammlung HenD et hat letzte Monate wieder

j hervorragendeBereicherungen

erfahren Da finden wir
Namen wie Alexis Dante

G rabbe Hebbel Ko
walewsky,Multatulti

Shelley Swinburne
uſw uſw die alle in vor
J theilhafter Ausſtattung ſtark
geheſtet ſo daß die Bände
belm Leſen nicht auseinander

fallen für wenig Silber zu
erſtehen ſind Die Reichhal
tigkeit und Mannigfaltigkeit

der Sammlung laſſen nichts
zu wünſchen übrig und es
kommen nur talſächlich wert
volle Erzeugniſſe von In und

J Ausland aus alter und neuer
Zeit zur Aufnahme

DünaZig

W

Alle Bände
haben dle

all bekannten
Vorzüge der

et Bibliothek großesFormat beſtesPapier großer
kiarer Drücknicht der augen
mörderiſche ähnlicher
Ansgaben ſtarke
Heftung feinſinnige Auswahl Beigabe
inſormirender lite
rartiſcher Vor
bemerkungenbernſener Fach
männer guterBilder der Dichter
zahlreicher erlän
ternder Pläne
Tafeln Facſi
miles berühmter
Originale ſieſind vlelſach ein

Muſter hiſtoriſch
kritiſcher Aus
gaben wiſſen

ſchaftlicher
Hauptwerke,

l Katalosg voſtfrei
Zwar ſt

anderer Seite verſucht hel
fend einzugreiſen um durch
eine billige Biblioihek dem
Volke gute Bücher zu bieten
aber Druck Papier Format
ließen viel zu
übrig Hendel liefert für
25 50 Pf
ſtarkes Buch in tadelloſem
Druck und welche vielſeitige
Auswahl

Br Tagebl

Dem Verlage Otto Hendelß
in Halle muß das Zeugnis
ausgeſtellt werden daß er mit
dieſer rühmenswerten bei
beſter Ausſtattung billigſten
Sammlung ein Mittel ge
funden hat
zeugniſſe der Literatur des
In und Anslandes volks
tümlich zu machen Die
Werke werden nur in
ſorgfältigſter Auswahl anf
genommen

Dresd Jonurnal

v0 Jeder Band einzeln auch in wohlfellem geſchmackvollem Einband

Hür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

2
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à Lose à 1 Mark Porto und ListeZ 20 Pfg extra empfehlt und ver
59 I sendet auch unter Nachnahme

e en S ofern nle

Dampf Wäscheroi
und Plätt Anstalt

Max Pleischoer
Geiststrasso 21

VER
Oefen Herde od
Centralheizung

jeder Art gebraucht weode
sich ao

Reizung er Zukunft

e Ascbersleben Georgstr 3 9
Als Specialität bauen wir

Etagencentralheizung
von Kachel eisernea

Oefen und Küchenherden
aus System ges gesch

Vielfach Primaanerkaunt V Referenren

ſchon von

wünſchen

ein 12 Bogen

die beſten Er

II n 35à Korb 30 Pfg kleine Mkfrei Haus Holzſchubfabrik
e 14

7 r g wie e
empfohlen durch zahlreiche
erste Buhnenkünster z

Frau Opernsüngerin Könſg und
Herrn t KuiiprerStadttheater zu lIalle
Zu haben in Dosen à 1 bdark in
den Apotheken und Drogerien

n z
verwenden für Wäsche und Haus
bedarf mit Vorliebe
Plkenbein Keils

h z Veilchen Soifenpulvor

Marke Bletfant
Günther Haussner

Chemnitz Kappel
In fast allon Materialwaaren Drogenund Seiten Geschutten zu haben

Donnerstag den 28 Ang Nachm4 Uhr verſteigere i Ratöbanöſir
zwangsweiſe gegen Bagarzahlung176 Flaſchen verſchiedene Rothund Weiſßweine Spiritnoſen

72 Stiick Faßerye ViauiugFern ophas einOeigemälde 1 Verticow 1 Roll
wagen 1 chränkchen einenSchreibſekretär 1 Kleiderſchrauf
nnd Kommode
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